
                                                                                        

 
Jugendsozialarbeit an Schulen: 

 
Frau Eli Holzleitner an der Mittelschule Garching 

 

Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS) ist ein partnerschaftliches 
Unterstützungs- und Hilfsangebot von Jugendhilfe und Schule.  

JaS versteht sich als Bindeglied zwischen Schüler*Innen, Elternhaus und 
Schule. Es ist ein eigenständiges, kostenloses und freiwilliges Angebot der 
Jugendhilfe direkt an der Schule und unterliegt der Schweigepflicht. 

 

 

 

Jugendsozialarbeit an der Mittelschule Garching: 

Eli Holzleitner 
Dipl. Sozialpädagogin (FH) 

Psychologische Beraterin (HPG) 

Entspannungstrainerin 
Sozialtrainerin  

Tel.: 08634/6249620 

 
Erreichbarkeit: Di-Fr während der Schulzeiten  

und nach tel. Vereinbarung 



                                                                                        

 
Trägerschaft: AWO Obb. e.V. 

Jugendsozialarbeit an Schulen im Landkreis Altötting wird anteilig durch das 
JaS-Programm des Bayerischen Staatsministeriums für Arbeit und Soziales, 

Familie und Integration und die Gemeinde Garching gefördert. 

Die Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS) 

 arbeitet als Beistand und Vermittler im Sinne der Schüler*Innen 
 bietet Einzelfallberatung 
 organisiert Klassen- und Gruppenangebote  
 interveniert bei gruppendynamischen Konflikten 
 bietet kooperative Elternarbeit 
 stellt bei Bedarf den Kontakt zu anderen Institutionen her 

 

Die Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS) ist Ansprechpartner für Schülerinnen 
und Schüler, die Lösungen für Probleme 

 in der Schule 
 mit sich selbst, in der Familie, mit Freunden 
 mit Lehrerinnen und Lehrern, Schülern und Eltern  
 in der Zusammenarbeit mit außerschulischen Einrichtungen 
 beim Übergang Schule – Beruf suchen oder einfach nur einmal reden 

möchten. 
 

Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS) ist Ansprechpartner für Eltern und 
Erziehungsberechtigte, die Beratung und Unterstützung 

 bei schulischen, sozialen oder psychosozialen Problemen ihres Kindes 
 bei Konflikten mit dem Schulpersonal 
 bei Erziehungs- und Lebensfragen 
 bei der Vermittlung von weitergehenden Hilfen durch öffentliche 

Institutionen und Einrichtungen im Elternbeirat wünschen. 
 

Die Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS) ist Ansprechpartner für Lehrkräfte 
und Schulleitung, die 

 bei schwierigen und / oder auffälligen Schülerinnen und Schülern 
 bei sozialpädagogischen Fragen 
 in der Zusammenarbeit mit schulischen (Schulpsychologischer Dienst, 

Mittagsbetreuung etc.) 
 und außerschulischen Einrichtungen und Institutionen die mit JaS 

kooperieren wollen. 



                                                                                        

 
Wer kann JaS in Anspruch nehmen:  

 Kinder und Jugendliche, die auf dem Weg zwischen Schule und Beruf 
Information und Hilfestellung suchen 

 Erziehungsberechtigte, die Beratung und Unterstützung bei ihrer 
Erziehungsarbeit und in besonderen Lebenslagen wünschen 

 Lehrkräfte und Schulleitung, die zur Lösung bei individuellen oder 
klasseninternen Schwierigkeiten mit JaS kooperieren wollen 


